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ZEITLICHER ABRISS GB IN BERLIN 



integrierter Ansatz GB = GM im Haushalt 
• Strukturen zur Koordination seit 2003
• starke Umsetzungsorientierung 
• Nutzeninzidenzanalysen Start: ab 2003

Nach-
steuerung

2022

• Pilotprojekt für Grundlagen für zielorientiertes Steuern 
=> Leitfaden: 
Zielformulierung, Budgetbezug, Steuerung 

• ab 2013: GB Wettbewerb Etablierung
2010er

Einrichtung Leitstelle 
Ansatz GB = Geschlechtergerechte Haushaltssteuerung
=> Controlling, Datenqualität, Steuerung entwickeln
• Weiterentwicklung GB („Modern Governance“) 
• Aufbereiten von Daten für Leitungsentscheidungen
• Erarbeiten von Steuerungsoptionen (Transparenz, 

Budgetanalysen)



ZENTRALE ARBEITSSTRUKTUREN



Abgeordnetenhaus
(Parlament)

AG Gender Budgeting (Vorsitz SenFin + SenGleichst.) 

Senatberichtet

Parlament

(HH pol. 
Sprecher)

Bezirke
Vertreter:innen

aller Bezirke (SE - Fin.)  

Geschäftsstelle 
Produktkatalog

Hauptverwaltung

Vertreter:innen
aller Senatsverwaltungen (ZS - Fin.)

SenFin Abt. II -
Finanzpolitik und Haushalt

LGH

Auflagen / Beschlüsse 

Controlling. Koordinieren. 
Beraten.

Zentrale Organisationsstruktur

Rechnungs-
hof

(ZS)

beauftragt

Verbindlichkeit. 
Vernetzung. 

Wissenstransfer.



GENDER BUDGETING IN DER 
PRAXIS: 

Steuerungsinstrumente 

Umsetzungsbeispiele



Steuerungsinstrumente

Aufstellungsrundschreiben
• erläuterte Daten im Haushaltsplan (Nutzeninzidenz, Ziele, 

Steuerungsoptionen) 
• zu Personal: Durchschnittseinkommen pro Kapitel

Haushaltswirtschaftsrundschreiben
• Nutzeninzidenz-Daten von Zuwendungsempfangenden
• Abbildung der Verwendung im Haushaltsplan

Beschlüsse des Rates der Bürgermeister (Bezirke)
• Genderanalyse von 90 auf bis zu 125 Produkte (Stand 2020) erweitert

Auflagen des Abgeordnetenhauses
• Umsetzung Controllingkonzept
• steuerungsrelevante Budgetdaten 
• Aufnahme aller Titel Hauptgruppe 6 (Zuwendung) über 1 Mio. 



Steuerungsinstrumente -
besondere Vorgaben an Bezirke

§ 29 Abs. 3 S. 2 LHO:
Nachschau Bezirkshaushaltspläne (im Rahmen Aufstellung):
Prüfpflicht SenFin mit Änderungsvorschlägen

Ankündigung im Aufstellungsrundschreiben (Dez. 2022): 
LGH wird im Rahmen der Nachschau 
- Vollständigkeit und 
- Qualität beurteilen 
- Bezirkspläne in aufzubauendes Controllingsystem aufnehmen

im Nov. 23 zum ersten Mal erfolgt 





Produktanalyse (Bezirkshaushaltsplan FK, S. 147)





CONTROLLING DURCH DIE LGH

am Beispiel der Haushaltsberatungen



Controlling durch LGH: 
Parlamentarisches Interesse an Gender Budgeting 
(während Haushaltsverhandlungen) 
Hauptausschuss:  22 Fragen
Unterausschuss Bezirke u.a. des Hauptausschusses: 8 Fragen
Fachausschüsse

Themen:

• Personaldaten 

• Gender Pay Gap => nicht GB, sondern LGG/Gleichstellung

• Differenz durchschnittlicher Jahreseinkommen von weiblichen und männlichen 

Beschäftigten

• Fragen zu einzelnen Titel vor allem HGr. 5 (Sachausgaben und 6 Zuwendungen)

• GB Wettbewerb 

• Budgetanteil der Ausgaben, der Gender Budgeting unterliegt



Controlling Ergebnisse: 
Ansatz 2024 nach Hauptgruppen

93,3%

6,7%
Hauptgruppe 4 (Personalausgaben)

0,2%

99,8%

Hauptgruppe 5 (Sachausgaben)

25,8%

74,2%

Hauptgruppe 6 (Zuschüsse, Zuweisungen)

39,8%

(mit GB)

60,2%

(ohne GB)



Controlling durch die LGH: 

Berechnungsgrundlage: aus Einzelplänen

• alle Titel mit erhobenem Geschlechterverhältnis (Nutzeninzidenz)

• Nicht erfasst wurden Angaben ungenügender Qualität 

=> Umsetzungsdefizite/Entwicklungsbedarf



Controlling durch die LGH 

Operatives Controlling
• Standards für Datenqualität entwickeln (AG) und Umsetzen 

(Zuständigkeitsprinzip, LGH Beratung) 

• für Umsetzung Standards erforderlich: Gender 
Mainstreaming/Genderkompetenz 
=> Fach- und Gleichstellungsverwaltung zu gleichstellungsorientierter 
Zielformulierung, Steuerungsoptionen

Strategisches Controlling 
• Optimieren/Etablieren der Verfahren zu Gender Budgeting (z.B. GB bei 

Produkthaushalt mit GeschStelle Produktkatalog; Personaldaten mit Abt. IV und 
Personalstatistikstelle) 

• Erweitern der Regelverfahren (Bsp. Nachschaubericht, HWR – Beratungsservice 
LGH erforderlich)



AUSBLICK 



GB im Haushaltsprozess

Aufstellung

Beschluss

Vollzug

Entlastung

Mittelplanung:
• nach politischen Vorgaben
• auf Grundlage von GB Analysen
• Ausweis von GB Informationen
 QUALITÄT DER DATEN +
ÜBERSETZUNG FÜR LEITUNG

HH diskutieren:
• gleichstellungpolitische 

Zielsetzungen?
 LESBARKEIT GB DATEN

Mittelvergabe:
• gleichstellungspolitisch 

steuern
• Daten sammeln
=> EINHEITLICHE SYSTEMATIK 

HH bewerten:
• Zielsetzungen erreichet?
• Steuerungsbedarf?
• Wirksamkeit GB-Prozess?
 CONTROLLINGBERICHTE

GB



Vielen Dank für Ihr 
Interesse!


